
Serie  von  Taschendiebstählen
aufgeklärt: Fünfköpfige Bande
sitzt in Untersuchungshaft
Eine  Serie  von  Taschendiebstählen  in  Bergkamen,  aber  auch
in  Dortmund,  Rheda-Wiedenbrück,  Ennigerloh  und  vermutlich
noch  anderen  ist  aufgeklärt.  Die  Polizei  hat  eine
fünfköpfige Bande festgenommen, ein Mann und vier Frauen im
Alter von 22 bis 40 Jahren, die aus Bulgarien stammen und
in  Hamm  wohnen.  Opfer  waren  in  der  Regel  Seniorinnen.  Das
Quintett wurde am Dienstag festgenommen und sitzt jetzt in
Untersuchungshaft.

Maßgeblich  beteiligt  an  der  Überführung  der  Täter  war  das
Kriminalkommissariat  Rheda-Wiedenbrück.  Dort  kam  es  am  7.
Oktober  und  23.  November  2016  zu  Taschendiebstählen  In
beiden  Fällen  hatten  sich  die  Opfer  der  Bande  Bargeld  am
Kassenschalter einer Bank auszahlen lassen und wurden dann
später im Stadtgebiet bestohlen.

Am  vergangenen  Dienstag  war  die  Bande  auch  in  Ennigerloh
aktiv.  Hier  bestahlen  die  Tatverdächtigen  eine  Seniorin,
die vor ihren Einkäufen Bargeld von der Bank geholt hatte.

Kuriosität  am  Rande:  Die  Band  stand  in  Ennigerloh  bereits
unter Beobachtung einer Polizistin. Die Sprach die Seniorin
an und wies sie auf den Diebstahl hin. Weil die Beamtin die
Diebe nicht aus den Augen verlieren wollte, konnte sie sich
nicht weiter um die Seniorin kümmern. Die ältere Dame hielt
sie  deshalb  zunächst  für  eine  „falsche“  Polizistin  und
Diebin.
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Polizei  kontrolliert
Handynutzung  und  Tempo:
Besonderes Lob für Fahrer auf
der Jahnstraße in Oberaden
Am Dienstag führte die Kreispolizeibehörde Unna in Bergkamen,
Unna  und  Kamen  Verkehrskontrollen  zur  Bekämpfung  der
Hauptunfallursachen  „Geschwindigkeit“  und  „Ablenkung  durch
Nutzung von Mobiltelefonen am Steuer“ durch. Insgesamt wurden
dabei 1760 Fahrzeuge von der Polizei kontrolliert.

Bilanz  des  Kontrolleinsatzes:  In  zehn  Fällen  musste  eine
Anzeige wegen Nutzung eines Mobiltelefons am Steuer erstattet
werden.

Wegen Geschwindigkeitsüberschreitungen wurden insgesamt neun
Anzeigen gefertigt und 171 Verwarnungsgelder erhoben.

Außerdem mussten 2 Fahrzeugführer ein Verwarnungsgeld zahlen,
weil sie den Sicherheitsgurt nicht angelegt hatten.

Im Rahmen der Geschwindigkeitsmessungen wurde ein besonderes
Augenmerks auf die Zeit des Schulbeginns gelegt. Vorbildlich
haben  sich  hier  die  Fahrzeugführer  auf  der  Jahnstraße  in
Oberaden  verhalten.  Von  256  gemessenen  Fahrzeugen  waren
nur drei geringfügig schneller unterwegs, als es die an dieser
Stelle vorgeschriebenen 30 km/h erlauben.
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Wohnungseinbruch  an  der
Fritz-Husemann-Straße:  Geld
und Schmuck gestohlen
Am Dienstag hebelten unbekannte Täter die Wohnungstür einer
Hochparterrewohnung in einem Mehrfamilienhaus an der Fritz-
Husemann-Straße  auf.  Sie  durchsuchten  mehrere  Räume  und
entwendeten Schmuck und Bargeld.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Seniorin  Opfer  einer
skrupellosen  Taschendiebin  –
22-Jährige  sitzt  jetzt  in
Untersuchungshaft
Eine nichts ahnende Senioren wurde am Dienstagmittag in einem
Bekleidungsgeschäft  am  Ostenhellweg  in  der  Dortmunder
Innenstadt  Opfer  einer  skrupellosen  Taschendiebin.  Um  kurz
nach  12  Uhr  alarmierte  der  Mitarbeiter  eines
Sicherheitsdienstes die Polizei. Im Fokus: eine verdächtige
Frau,  die  sich  auffällig  intensiv  für  ältere  Menschen
interessierte.

Mithilfe der Videoüberwachungsanlage kamen sie der Frau kurze
Zeit später auf die Schliche und erlebten die Tathandlung am
Monitor mit. Hierauf war zu erkennen, dass die Unbekannte
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einen  ihrer  Arme  mit  Kleidung  abgedeckt  hatte.  Dann
verwickelte sie eine Seniorin in ein Gespräch. Währenddessen
beugte sie sich über den Rollator der älteren Frau, nahm etwas
heraus und entfernte sie sich plötzlich.

Die  Polizeibeamten  nahmen  die  Tatverdächtige  kurz  vor
Verlassen  des  Geschäfts  fest.  Bei  ihrer  anschließenden
Durchsuchung fanden die Beamten Bargeld in einem Brustbeutel
und stellten es sicher. Die entwendete Geldbörse fand sich in
einem Abfalleimer. Die Bargeldentnahme und das Wegwerfen der
Börse war zuvor über die Überwachungsanlage beobachtet worden.

Bei der Tatverdächtigen handelt es sich um eine 22-jährige
Frau aus Hamm, die in der Vergangenheit bereits mehrfach wegen
ähnlich gelagerter Delikte in Erscheinung getreten ist.

Ihr  Opfer,  eine  85-jährige  Dortmunderin,  wurde  vom
Kaufhauspersonal über den Diebstahl in Kenntnis gesetzt. Die
gestohlene  Börse  und  das  Bargeld  konnten  der  Frau  wieder
ausgehändigt werden.

Die  Tatverdächtige  wurde  dem  Haftrichter  vorgeführt,  der
erwartungsgemäß die Untersuchungshaft anordnete.

Weitere Ermittlungen – auch überörtlich – dauern an.

Ermittlungen  nach  der
Spielbegegnung  BVB  –  RB
Leipzig:  Hinweisportal  für
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Upload  von  Video-  und
Fotomaterial steht
Die Polizei Dortmund beschäftigt sich weiterhin intensiv mit
den  Ermittlungen  zu  den  Vorfällen  rund  um  die
Bundesligabegegnung des BVB gegen RB Leipzig. Weiterhin bittet
sie Zeugen, diese Ermittlungen durch Hinweise und durch Video-
und Fotomaterial zu unterstützen.

Die Polizei Dortmund hat nun ein Hinweisportal freigeschaltet,
auf dem Zeugen dieses Material ab sofort zur Verfügung stellen
können. Dieses ist im Internet zu finden unter:

www.bka-hinweisportal.de

Unter diesem Link können Zeugen anschließend auf den Button
„Hinweis geben“ gehen. Auf der folgenden Seite können sie
„Fanausschreitungen  Dortmund  –  Leipzig“  als  Kategorie
auswählen  und  anschließend  ihr  Material  hochladen  (bis  zu
2.048 MB groß).

Natürlich  sind  Zeugen  auch  weiterhin  aufgerufen,  sich  mit
Hinweisen telefonisch an die Polizei zu wenden. Diese nimmt
der Kriminaldauerdienst unter Tel. 0231/132-7441 entgegen.

Und noch eine Bitte der Polizei: „Bitte sehen Sie davon ab,
Kommentierungen  mit  möglicherweise  relevantem
Ermittlungsinhalt auf unserer Facebookseite oder / und unserem
Twitteraccount zu posten! Wenn Sie etwas gesehen haben, Zeuge
einer Straftat wurden, setzen Sie sich umgehend und direkt mit
der Polizei in Verbindung!“
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Jet-Tankstelle an der Werner
Straße:  Foto-Fahndung  nach
einer Tankbetrügerin
Am Sonntag, 25.09.2016 gegen 08:25 Uhr betankte eine blonde
Frau einen blauen Kleinwagen an der Jet-Tankstelle an der
Werner  Straße.  Anschließend  entfernte  sie  sich  vom
Tankstellengelände, ohne den Kraftstoff bezahlt zu haben.

Wer kennt diese Tankbetrügerin?

Ermittlungen ergaben, dass die Kennzeichen, die sich an dem
Fahrzeug  befanden,  einen  Tag  zuvor  in  Bergkamen  entwendet
worden  waren.  Auf  Beschluss  des  Amtsgerichts  Hamm
veröffentlicht  die  Polizei  nun  ein  Lichtbild  der
Tankbetrügerin.
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Wer kennt die abgebildete blonde Frau? Hinweise bitte an die
Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921-7320 oder
921 0.

18-jährige  Bergkamenerin
durch  einen  Verkehrsunfall
schwer verletzt
Am Montag wollte gegen 14.40 Uhr eine 18-jährige Bergkamenerin
vom Parkplatz des Hellweg-Berufskollegs an der Platanenallee
in Unna nach links auf die Straße abbiegen. Sie tastete sich
durch eine Lücke der in Richtung Innenstadt verkehrsbedingt
wartenden Fahrzeuge und übersah bei Abbiegen dann einen von
rechts kommenden Pkw eines 33-jährigen Unnaers.

Durch den Zusammenstoß wurde der Pkw der Bergkamenerin über
die Fahrbahn geschleudert und stieß mit einem der wartenden
PKW  zusammen.  Dieser  26-jährige  Fahrer  aus  Schwerte  wurde
leichtverletzt,  die  Bergkamenerin  schwerverletzt  in  ein
Krankenhaus gebracht.

An den drei nicht mehr fahrbereiten Fahrzeugen entstand ein
Sachschaden von etwa 14 000 Euro.

Einbruch  am  Buchenweg:
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Bargeld,  Schmuck  und  ein
Tablet gestohlen
Am Montag  hebelten unbekannte Täter zwischen 4.20 Uhr und
15.30 Uhr eine Kellertür einer Doppelhaushälfte am Buchenweg
auf.  Sie  durchsuchten  das  gesamte  Haus  und  entwendeten
Bargeld, Schmuck und ein Tablet.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Kontrollen  zur  Bekämpfung
illegaler  Straßenrennen:
Wieder fällt ein Bergkamener
auf
In  der  Nacht  vom  vergangenen  Freitag  auf  Samstag
kontrollierten  Einsatzteams  des  Dortmunder  Verkehrsdienstes
Autos auf der Bornstraße sowie auf dem Südwall/Ruhrallee zur
Bekämpfung  illegaler  Straßenrennen.  Wieder  ist  dabei  ein
Bergkamener unangenehm aufgefallen. Er fuhr Tempo 92, obwohl
nur 50 km/h erlaubt waren.

Noch  höher  war  die  Geschwindigkeit   eines  19-jährigen
Dortmunders  in  seinem  Dreier  BMWmit  99  km/h  auf  der
Bornstraße. Pikant; er befand sich noch in der Probezeit. Der
zweite  „Tagessieger“  kam  in  Gestalt  eines  22-Jährigen  aus
Lünen, am Steuer eines Opels, daher. Dieser wählte für die
Geschwindigkeitskontrolle  eine  Geschwindigkeit  von  86  km/h.
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Beide Raser dürften sich jetzt auf empfindliche Bußgelder und
Fahrverbote einstellen.

Nicht anders auf dem Südwall / Ruhrallee. Hier fuhr ein 23-
Jähriger aus Bergkamen mit seinem Mercedes bei erlaubten 50
km/h, mit 92 km/h. Kurz dahinter ein 20-Jähriger aus Dortmund,
der bei 50 km/h mit 85 km/h gemessen wurde.

Insgesamt kontrollierte der Verkehrsdienst in dieser Nacht 59
Fahrzeuge und 66 Personen. Samstagnacht führten die Beamten
mit einer Radarkontrolle insgesamt 989 Messungen durch. Bei
zulässigen  50  km/h  registrierten  sie  30
Geschwindigkeitsüberschreitungen.  28  lagen  im  Bereich  eines
Verwarnungsgeldes, Zwei im Anzeigenbereich. Wobei die Fahrerin
eines Skodas mit 93 km/h Spitzenreiterin dieses Abends wurde.

Polizei sucht Zeugen, Bilder
und  Videos  von  den
Gewaltausschreiten beim Spiel
BVB : RB Leipzig
Die Dortmunder Polizei steckt seit dem vergangenen Wochenende
mitten  in  den  Ermittlungen  zu  den  Vorfällen  bei  der
Bundesligaspielbegegnung des BVB gegen RB Leipzig am Samstag.
Es  kam  zu  massiven  Gewaltausschreitungen  von  Dortmunder
Gewalt-/  und  Straftätern  gegen  Anhänger  der  Roten  Bullen,
Unbeteiligte und Polizeibeamte. Die Polizei sucht jetzt nach
weiteren Zeugen sowie Bild- und Videomaterial.

Am Montag wurde eine Ermittlungskommission eingerichtet, die
sich  in  den  kommenden  Wochen  ausschließlich  mit  der
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Aufarbeitung  des  Geschehens  beschäftigen  wird.  Ziel  der
Polizei  sei  es,  die  Täter  so  schnell  wie  möglich  zu
identifizieren, den Gesichtern einen Namen zu geben und sie
einer  konsequenten  Strafverfolgung  zuzuführen,  erklärt  die
Dortmunder Polizei.

Hierzu sind die Polizeibeamten immer noch und auch weiterhin
dringend auf die Mithilfe von Zeugen angewiesen: „Bitte setzen
Sie sich als Zeuge mit der Polizei in Verbindung, stellen Sie
sich als Zeugen zur Verfügung und / oder übermitteln Sie uns
Bild-,  Video-  und  Fotomaterial!“  Die  Rufnummer  der
Kriminalwache der Dortmunder Polizei lautet 0231 – 132 7441.

Derzeit  arbeitet   die  Dortmunder  Polizei  auch  an  einer
Möglichkeit  –  abgesehen  vom  Postweg  oder  der  persönlichen
Übergabe  –  entsprechende  Bilddaten  an  sie  zu  übersenden.
Außerdem  bittet  die  Polizei:  „Bitte  sehen  Sie  davon  ab,
Kommentierungen  mit  möglicherweise  relevantem
Ermittlungsinhalt auf unserer Facebookseite oder / und unserem
Twitteraccount zu posten! Wenn Sie etwas gesehen haben, Zeuge
einer Straftat wurden, setzen Sie sich umgehend und direkt mit
der Polizei in Verbindung!“

Einbruch  an  der  Rünther
Straße – Schmuck gestohlen
Am Sonntag hebelten Unbekannte in der Zeit zwischen 14.40 Uhr
und 22 Uhr ein Fenster eines Einfamilienhauses an der Rünther
Straße  auf  und  stiegen  in  das  Haus  ein.  Sie  durchsuchten
mehrere  Räume  und  entwendeten  nach  ersten  Feststellungen
Schmuck.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
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Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.


